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Liebe Kematnerinnen!
Liebe Kematner! 

Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu. Ein Jahr voller Herausforderungen 
und mit Sicherheit ein Jahr, das in vieler Hinsicht in die Geschichtsbücher ein-
gehen wird. Kurz vor Weihnachten bzw. vor dem Jahreswechsel ist traditio- 
nell die Zeit, einerseits auf das ablaufende Jahr zurückzublicken und ande-
rerseits die Planungen für das kommende Jahr vorzunehmen. Selten waren 
die Planungen schwieriger als gegenwärtig. Die Entwicklungen in der Coro-
na-Krise sowie die finanziellen Auswirkungen beinhalten viele Fragezeichen. 
Gleiches gilt natürlich auch für den Veranstaltungskalender 2021.

Berichte des Bürgermeisters

COVID19 – aktuelle Entwicklungen

Die Anzahl der COVID19-Erkrankten 
im Bezirk Linz-Land und auch in Ke-
maten hat sich im November stark 
nach oben entwickelt. Die Bezirks-
hauptmannschaft Linz-Land ver-
zeichnete mehr als zehn mal so viele 
Infizierte wie im ursprünglichen Hoch 
(Anfang Juli). In Kematen machten 
wir mit knapp 50 gleichzeitig infi-
zierten Personen Ende November 
dieselbe Entwicklung mit. Die Band-
breite der Schwere der Krankheit ist 
sehr groß und reicht von geringen 
Symptomen wie Schnupfen udgl. bis 
bin zu Atemnot, Kopf- und Gelenks-
schmerzen sowie hohem Fieber und 
langen Krankenhausaufenthalten. 
Die zweite Welle hatte Österreich im 
November fest im Griff. Daher folgten 

nach dem Lockdown Light Anfang 
November ab Mitte November wei-
tere Verschärfungen der Coronare-
geln. Erst Anfang/Mitte Dezember 
gab es erste Lockerungen.
Krabbelstube, Kindergarten und 
Hort waren und sind in Kematen für 
all jene geöffnet, die Betreuung und 
Lernunterstützung benötigen. Die 
Betreuung kann unabhängig vom 
beruflichen Hintergrund der Eltern in 
Anspruch genommen werden. Auch 
die Kinderspielplätze sind weiterhin 
zugänglich. Der Sportplatz, der Fun-
court sowie der Turnsaal der VS Ke-
maten mussten jedoch vorüberge-
hend geschlossen werden.
Das Altstoffsammelzentrum ist im 
Gegensatz zum Frühjahr zu den regu-

lären Öffnungszeiten geöffnet. Bitte 
hier auf die Weihnachtsöffnungs-
zeiten achten. Auch die Abholung 
von Restmüll, Biomüll und Gelben 
Säcken ist nicht eingeschränkt und 
erfolgt wie gewohnt.
Als Bürgermeister möchte ich mich 
sehr herzlich bei allen ehrenamt-
lichen Unterstützern bedanken, 
welche sich bereit erklärt haben, an-
deren Bürgerinnen und Bürgern zu 
helfen indem sie für diese einkaufen 
gehen, ihnen diverse Besorgungen 
abnehmen oder sie in einer anderen 
Form unterstützen. 
Ich darf Sie darum ersuchen, dass 
wir weiterhin aufeinander schauen, 
vor allem zusammenhalten und mit-
einander diese Zeit bestmöglich be-
wältigen.
Selbstverständlich werden wir die 
Bevölkerung weiterhin über unsere 
Informationskanäle wie Homepage, 
per SMS-Info oder Facebook, … am 
Laufenden halten. Abschließend 
möchte ich Sie um Ihr Verständnis 
und Ihre Mithilfe beim Versuch das 
Virus einzudämmen bitten.
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Wasserleitung Achleiten samt ultraschnellem Internet in Betrieb

Stolz bin ich auf die Inbe-
triebnahme der neuen Was-
serleitung Achleiten sowie 
auf die Anbindung an das 
Glasfasernetz der LinzNet. 
Diese Investition in die Zu-
kunft ist natürlich für ganz 
Kematen ein Meilenstein. 
Nicht einmal ein Jahr nach 
der wasserrechtlichen Be-
willigung konnte die Was-
serleitung in Betrieb ge-
nommen werden. In Achleiten wurde 
das Wasser – nach einer langen Tro-
ckenzeit – von den Bürgerinnen und 
Bürgern schon sehnsüchtig erwartet. 

Große Teile der aufgegrabenen 
Straßen konnten bereits vorm Winter 
wieder asphaltiert werden. An dieser 
Stelle möchte ich mich bei den Bau-

firmen und bei Christoph 
Schützenhofer sehr herz-
lich für die hervorragende 
und umsichtige Arbeit be-
danken. Mein Dank gilt aber 
auch den AnrainerInnen für 
ihre Geduld und für ihr Ver-
ständnis während der Bau-
arbeiten. Der aktuelle Trink-
wasserbefund ist auf der 
Homepage der Gemeinde 
Kematen abrufbar.

Eine Segnung der Anlage samt 
würdiger und feierlicher Eröffnung 
können wir hoffentlich im kom-
menden Jahr vornehmen. 

Diverse Asphaltierungsarbeiten nach Kanalbau abgeschlossen

Auch in Kematen wurden im November und Dezember 
nach dem Kanalbau (Oberflächenwasserentsorgung) di-
verse Asphaltierungsarbeiten durchgeführt. Neben der 
Grabergasse und dem Auweg erfolgte auch die Staub-
freimachung im Bereich Weidenweg und Birkenweg. An 
dieser Stelle möchte ich auch auf die neu geschaffenen 
bzw. sanierten Geh- und Wanderwege in Kematen hin-
weisen. Ich würde mich freuen, wenn diese Verbin-
dungswege – welche sich abseits der Straßen befinden 
und somit wesentlich zur Erhöhung der Sicherheit der 
schwächsten Verkehrsteilnehmer beitragen – gut ange-
nommen werden.

Am Ende des Jahres möchte ich DANKE sagen, an alle die sich für unsere 
lebens- und liebenswerte Heimatgemeinde engagieren: Beim Gemeinderat, 
vor allem bei den Gemeindebediensteten, ehrenamtlich Tätigen in den vielen 
und unterschiedlichsten Vereinen, der Pfarre und den Einsatzorganisationen. 

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Adventzeit, 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr
sowie vor allem Gesundheit. 

Ihr Bürgermeister

� Markus Stadlbauer, M.A.

Friedhofweg – Sanierung im kommenden Jahr geplant

Mir persönlich ist nach dem Neubau 
der Aufbahrungshalle die General-
sanierung des Friedhofweges ein 
besonderes Anliegen. Es freut mich, 
dass wir im kommenden Jahr in 
diesem Bereich einen Regenwas-
serkanal errichten werden und da-
nach die Straße neu asphaltieren. 
Die Weiterführung des Abwasserbe-
seitigungskonzeptes wurde in der Fi-

nanzklausur sowie im Bauausschuss 
fixiert. Danke an Finanzausschussob-
mann Uwe Wolfinger und unsere Ge-
meindebuchhalterin Andrea Schwals-
berger für die perfekte Vorbereitung 
der jährlichen Finanzklausur, die 
heuer im Rahmen einer Online-Sit-
zung abgehalten wurde. Die vorberei-
tete Projektreihung wurde ohne Än-
derungen einstimmig beschlossen.
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Gemeinderat vom 6. Oktober 2020

Peter Preinfalk, BA MSc.

Eingangs möchten wir darauf hin-
weisen, dass sämtliche Gemeinde-
ratsprotokolle für alle BürgerInnen 
am   Gemeindeamt einsehbar sind 
(bitte um eine Terminvereinbarung). 
Ebenso wird ab nun nach jeder Ge-
meinderatssitzung eine Zusam-
menfassung der Beschlüsse auf 
Facebook und unserer Website zur 
Verfügung gestellt.

Die Gemeinderat-News kommen üb-
rigens auch über unsere Gratis-App 
Gem2Go zu Ihnen auf das Handy. 
Gem2Go erinnert auch an Müll-
abfuhrtermine und es kann an der 
Amtstafel herumgestöbert werden.

Wir möchten Sie auch bitten, uns 
mitzuteilen, wenn Ihnen im Gemein-
degebiet problematisches auffällt. 
Machen Sie einfach ein Foto und 
schicken es per Whatsapp an unser

Gemeindehandy: 0676 / 64 59 187

oder schreiben Sie uns auf unserer 
Facebookseite

facebook.com/gemeinde.kematen

Nun aber zu den Beschlüssen der 
GR-Sitzung vom 6. Oktober 2020:

Information des Bürgermeisters

Wasserleitung Achleiten: Die Was-
serleitung wurde am 1. Oktober 2020 
in Betrieb genommen. Sie wurde 
gespült und es floss zum ersten Mal 
Wasser. Weiters wurde über Auf-
tragsvergaben bzgl. Aufbahrungs-
halle und über die aktuelle Lage zu 
Covid 19 informiert.

Nachtragsvoranschlag 2020 inkl. 
MEFP

Aufgrund von Covid19 und dem fol-
genden Einbruch der Einnahmen 
musste das Budget 2020 (inkl. der 
Planung für die nächsten vier Jahre) 
angepasst werden. Auch wenn 
Bund und Land einen Beitrag zur 
Haushaltsstabilisierung beigetragen 
haben, hieß es trotzdem den Gürtel 
enger zu schnallen. Es wurde der 
Nachtragsvoranschlag 2020 inkl. 
Mittelfristigem Ergebnis- und Finanz-
plan mehrheitlich beschlossen.

Prüfbericht des 
Prüfungsausschusses 

Der Prüfungsausschuss nahm die 
Abrechnung der Kinderbetreuungs-
einrichtungen und die Repräsentati-
onsmittel bzw. Verfügungsmittel des 
Bürgermeisters unter die Lupe. Er 
stellte nicht nur bei beiden Themen 
keine Auffälligkeiten fest, sondern 
bedankte sich bei den handelnden 
Personen der Kinderbetreuungs-
einrichtungen für die wirtschaftliche 
Führung der Einrichtung. Der Bürger-
meister unterschritt sogar beträcht-
lich seine Verfügungsmittel.

Prüfbericht der BH Linz-Land zum 
Rechnungsabschluss 2019

Der Gemeinderat der Gemeinde Ke-
maten an der Krems nahm den Prüf-
bericht der BH Linz-Land zum Rech-
nungsabschluss 2019 nach kurzer 
Diskussion zur Kenntnis. Der Bericht 
belegt die akribische Buchführung 
des Gemeindeamtes.

Ergänzung der Umsatzsteuer 
bei der Auspreisung der 
Wassergebührenordnung

Bei der Erstfassung der Wasserge-
bührenordnung wurden Nettobeträge 
anstatt Bruttobeträge angeführt. 
Dies wurde mit diesem Beschluss 
nachgeholt.

Gebührenordnung für die neue 
Aufbahrungshalle

Wie bekannt ist, wird gerade die 
neue Aufbahrungshalle finalisiert. 
Es wurde die dazugehörige Gebüh-
renordnung beschlossen. Sie finden 
übrigens sämtliche Gebühren un-
serer Gemeinde unter: www.kema-
ten-krems.ooe.gv.at/BUeRGERSER-
VICE/Gebuehren.

Grundsatzbeschluss CO2-Wächter 
für Volksschule und Kindergärten

Um die Gefahr einer Ansteckung 
mit dem Coronavirus zu minimieren 
und um eine Verbreitung des Virus 
zu verhindern, wird vom Bund u.a. 
empfohlen, dass in den Kinderbil-
dungs- und -betreuungseinrich-
tungen kategorisch gelüftet wird. Die 
Diskussion ging dahingehend, ob 
CO2-Messgeräte angekauft werden 
sollen. Diese sollen Hilfestellung bei 
den Lüftungsintervallen leisten. Es 
wurde der grundsätzliche Ankauf von 
CO2-Wächtern für die Volksschule 
und beide Kindergärten beschlossen. 
Ebenso soll die Realisierung einer 
dezentralen Wohnraumlüftung ge-
prüft und mit den Einrichtungen ab-
geklärt werden.

Leerrohr Burg und Halbarting

Da die Glasfaserleitung von Burg 
nach Halbarting verlegt wird, nutzt 
die Gemeinde die Gelegenheit und 
legt vorsorglich ein Wasserrohr mit. 
Dies spart Kosten.

Glasfaserkabel entlang der 
Wasserleitungstrassen

Da die Gemeinde im Raum Ach-
leiten die Wasserleitung verlegt (hat), 
wurde beschlossen, gleichzeitig die 
Glasfaser – unter Kostenbeteiligung 
– mitzuverlegen.

Gemeinderatsbeschlüsse: 

  Gem2Go  ➞ Amtstafel
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Schwarze Zahlen 2020

Trotz des in den letzten Wochen vor-
herrschenden Lockdowns konnte 
die Arbeit der Ausschüsse und ins-
besondere auch die Arbeit des Aus-
schusses für Finanzen ohne Un-
terbrechung fortgeführt werden. 
Es freut mich, dass der Finanzaus-
schuss der erste Ausschuss war, der 
eine Sitzung mittels eines Videokon-
ferenzsystems abhalten konnte. Mein 
besonderer Dank gilt hier unserem 
neuen Amtsleiter Peter Preinfalk, der 
das System und die Rahmenbedin-
gungen dafür eingerichtet hat. Da 
es sich hierbei um ein frei verfüg-
bares, kostenloses System auf Open 
Source Basis handelt, gibt es für die 
Gemeinde auch keine zusätzlichen 
Kosten. Die Leistungsfähigkeit der 
Software wurde mittlerweile schon 
bei vielen Sitzungen unter Beweis 
gestellt.
Finanziell gesehen stellt uns bereits 
das Jahr 2020 auf eine harte Probe. 
Da sich das Jahr aber nun dem Ende 
zuneigt, können die Auswirkungen 
der Covid-19-Situation gut abge-
schätzt werden. Durch vielfältige 
Maßnahmen im Budget ist es uns 
erfreulicherweise gelungen, auch 
dieses besondere Jahr mit einem 
ausgeglichenen Haushalt abzu-
schließen. Die nächste Herausforde-
rung wartet aber bereits für das kom-
mende Jahr. Viele Maßnahmen die 
heuer gesetzt wurden, werden erst 
im nächsten Jahr spürbar werden. 
Durch intensive Arbeit am Budget 
für 2021 gehen wir aber mit jetzigem 
Wissensstand davon aus, dass auch
nächstes Jahr wiederum der Haus-
haltsausgleich als erreicht gilt.

Photovoltaik startet

In der aktuellen Gemeinderatssit-
zung konnte der finale Schritt zur Er-
richtung der geplanten Photovoltaik 
Anlagen getätigt werden. Der Auftrag 
zur Errichtung wurde vergeben und 
die Arbeiten können nun ehestmög-
lich beginnen.
Wie bereits berichtet, werden die 
Schule und die beiden Kindergärten 
ab nächstem Jahr mit Photovoltaik- 

Dr. Uwe 
Wolfinger
Obmann 
Finanzausschuss

Anlagen ausgestattet, um den Strom 
zu 100% selbst produzieren zu 
können. Wir möchten damit auf der 
einen Seite für unsere Kinder und En-
kelkinder ein gutes Vorbild sein und 
unseren Beitrag zum Klimaschutz 
leisten. Auf der anderen Seite stehen 
aber auch handfeste finanzielle In-
teressen im Vordergrund. Vorsichtig 
gerechnet sollten die Anlagen in 
Summe eine Einsparung von knapp 
€ 10.000,– pro Jahr bringen und somit 
das Gemeindebudget entlasten.
Ich denke, dass wir damit auf einem 
sehr guten Weg sind und es uns ge-
lungen ist, sowohl Klima als auch fi-
nanzielle Interessen unter einen Hut 
zu bringen.
Auch der nächste Schritt wurde 
bereits eingeleitet: Bürgermeister 
Markus Stadlbauer ist in Verhand-
lungen mit den Gesellschaften, 
welche derzeit rund um den Gemein-
deparkplatz ihre Bauvorhaben vor-
antreiben, um die Möglichkeit aus-
zuloten, eine e-Ladeinfrastruktur für 
Elektrofahrzeuge im Ortszentrum zu 
schaffen.

Kematner Familiengutscheine

Gerade unsere Familien wurden im 
heurigen Jahr durch Homeschooling, 
Homeoffice und weitere Belastungen 
auf eine harte Probe gestellt. Es freut 
mich, dass in der letzten Sitzung 
des Ausschusses für Finanzen auf 
meinen Vorschlag hin, die Rahmen-
bedingungen für die Ausgabe von 
Kematner Gutscheinen an unsere Fa-

milien und Haushalte für das nächste 
Jahr festgelegt werden konnten. Fa-
milien, Mehrpersonenhaushalte und 
Alleinerziehende haben die Möglich-
keit, Kematner Gutscheine im Wert 
von € 100,– zu einem Preis von € 80,– 
zu erwerben. Für alle anderen Haus-
hahlte reduzieren sich die Beträge um 
jeweils die Hälfte. Der Ausgabe der 
Gutscheine an unsere Familien und 
Haushalte steht nun nichts mehr im 
Wege und kann über das Bürgerser-
vice am Gemeindeamt abgewickelt 
werden. Eine detaillierte Information 
über die konkrete Abwicklung wird 
Anfang nächsten Jahres an unsere 
Haushalte ausgeschickt werden.
Wir freuen uns, dass wir einerseits 
unseren Familien eine Unterstüt-
zung geben können und andererseits 
auch auf der Seite unserer Wirtschaft 
stehen. Im Idealfall stehen damit 
für die Kematner Gewerbebetriebe 
€ 120.000,– bereit, die in die lokale 
Wirtschaft investiert werden.

Bericht aus dem Finanzausschuss 
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Gehwegbau läuft auf 
Hochtouren

Die Gehwegoffensive in Kematen 
nimmt mittlerweile konkrete Formen 
an. Der erste Teil vom Gehweg ent-
lang der Krems von der Schloss-
gasse Richtung Kremsweg wurde 
Ende November fertiggestellt. Auch 
die Rampenlösung Sachsweg – Gar-
deweg (Entfernung der Stiege) sowie 
die Verbindung Tannenweg – Bu-
chenweg (beim Familienbundkin-
dergarten), wurden im Zuge der not-
wendigen Kanalsanierung realisiert. 
Ende dieses Jahres bzw. im kom-
menden Jahr erfolgt die Verbindung 
„Am Schlossberg – Römerstraße“ 
(beim Martinshof) sowie die Um-
setzung der Rampenlösung Hoch-
feld – Sachsweg. Im Bauausschuss 
wurde auf Vorschlag von Bürger-
meister Markus Stadlbauer fixiert, 
dass eine Stiege als Direktverbin-
dung bestehen bleibt. Mit diesen 
Projekten konnten schon einige Vor-
schläge vom Projekt „sicher gehen“ 
bzw. der Fahrradberatung umge-
setzt werden.

Verkehrskonzept Bruckstraße – 
Weidenweg – Auweg – Schulstraße 
vor Umsetzung:

Aufgrund der Verdichtung im Zen-
trum bzw. der Umsetzung vom Leist-
baren Wohnungen durch die OÖ 

Bericht aus dem Bauausschuss

Stefan 
Schwalsberger
Obmann des 
Bauausschusses

Unsere Gemeinde auf : Gemeindehandy 0676 / 6459187
Senden Sie uns, was ihnen auffällt!

Wohnbau steigt die Verkehrsbelas-
tung im Bereich der Kreuzung Wei-
denweg, Tannenweg und B139. Im 
Ausschuss wurde ein Verkehrskon-
zept für diesen Bereich vorgestellt. 
Im Wesentlichen geht es dabei um 
Maßnahmen, dass die Bewohner 
von Auweg und Schulstraße über die 
Steyrer Straße bzw. über die Schmid-
berger-Kreuzung zu- und ausfahren. 
Somit würde die Kreuzung Tan-
nenweg entsprechend entlastet. Die 
Planung muss nun vom amtlichen 
Verkehrssachverständigen geprüft 
und hoffentlich zur Umsetzung frei-
gegeben werden.

Straßenbeleuchtung für 
„Kremsufer“ kommt

Im Zuge der Verkabelung für das 
ultraschnelle Internet im Bereich 
Halbarting wird beim Straßenzug 
„Kremsufer“ eine Straßenbeleuch-
tung errichtet. Der Wunsch wurde 
von den Bewohnern im Zuge der 
Trassenbegehung geäußert und 
kann gemeinsam mit der Verrohrung 
für die Wasserleitung sowie dem 
Glasfaseranschluss nun voraus-
sichtlich im kommenden Jahr reali-
siert werden. Seitens der Gemeinde 
wird nun die Ausschreibung für die 
Lichtpunkte, Verkabelung sowie für 
den Stromanschluss und die Schalt-
kastentechnik durchgeführt. Danach 
soll die Vergabe im Gemeinderat be-
schlossen werden.



Gemeindezeitung � 7

Bericht aus dem Ausschuss für Wohnungsvergaben, Lebensraum,
Generationen, Jugend, Familie und Senioren

Kematen wieder als „Junge 
Gemeinde“ ausgezeichnet

Die Corona-Pandemie hat sich heuer 
leider auch auf die Jugendaktivitäten 
in Kematen ausgewirkt. Unsere ge-
planten Jugend-Workshops am neu 
errichteten Funcourt sowie das be-
liebte Sommerkino konnten leider 
nicht stattfinden. Diese Projekte 
werden wir aber 2021 nachholen. 
Die traditionelle Ferienpass-Aktion, 
organisiert von den örtlichen Ver-
einen, brachte ein wenig Normalität 
und Freude ins Leben unserer jungen 
GemeindebürgerInnen zurück. Vielen 
Dank an alle Verantwortlichen und 
ehrenamtlichen Vereinsvertreter, die 
für Abwechslung während der Som-
mermonate gesorgt haben.  

„Regional ist Genial!“

Die Corona-Krise hat aber auch ge-

zeigt, dass sich vor allem die Ke-
matner Jugend in der aktuell schwie-
rigen Zeit für die Allgemeinheit 
engagiert. Hier möchte ich die Land-
jugendgruppe Kematen/Piberbach 
positiv erwähnen. Mit ihrer Initiative 
„Regional ist Genial!“ holen sie die 
Direktvermarkter aus der Umgebung 
vor den Vorhang und präsentieren 
mit der Broschüre „Am besten von 
dahoam“ deren Angebote. Danke für 
diese tolle Idee.

Auszeichnung vom Land OÖ

Als Jugend-Ausschussobmann freut 
es mich besonders, dass Kematen 
seitens des Landes OÖ wieder als 
„Junge Gemeinde“ ausgezeichnet 
wurde. Der Dank gilt allen Jugendli-
chen und Junggebliebenen für den 
erbrachten Einsatz in den letzten 
Jahren. Ohne Euch hätten wir die 

Auszeichnung nicht erhalten. Für die 
Zukunft gibt es bereits einige Pläne: 
Wir möchten einerseits den Funcourt 
mit unseren Jugendlichen weiter den 
Bedürfnissen anpassen und ande-
rerseits ein Sommerkino 2021 ge-
meinsam organisieren.
Ich hoffe, dass die Corona-Krise bald 
überstanden ist und freue mich auf 
viele gemeinsame Aktivitäten mit den 
Kematner Jugendlichen.

Mag. (FH)
Christian 
Deutinger
Obmann Woh- 
nungsausschuss

Wir bieten: 
• Familiäres Betriebsklima 
• Dynamisches Arbeitsumfeld
• Abwechslungsreiches Aufgabenfeld mit 
  besten Entwicklungschancen
• Attraktives Entgelt
• Sicheren Arbeitsplatz
• Vollzeitbeschäftigung (39h/Woche)

Die Firma Brunner Bau ist ein familiengeführtes Unternehmen mit Sitz im oberösterreichischen Zentral-
raum und ein soziales Umfeld sowie ein engagiertes Team sind die Kennzeichen unseres Betriebs. Von 
Anbeginn an war es uns ein großes Anliegen, unseren Mitarbeitern ein besonderes Arbeitsklima zu bi-
eten. Vom Auszubildenden bis zum Bauleiter ziehen wir als Team gemeinsam an einem Strang.

Ihr Anforderungsprofil: 
• Absolute Verlässlichkeit, Teamfähigkeit und 
  Flexibilität
• Abgeschlossene Lehre in einem Bauberuf
• Erfahrung und Praxis auf Baustellen 
  erforderlich
• Polier: Abgeschlossene Polierausbildung von 
  Vorteil

Wir suchen als Verstärkung für unser Team:

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung an:
Brunner-Bau GmbH

Lastenstraße 10, 4531 Neuhofen  |  Tel. Nr. 07228/20120  |  E-Mail: office@brunner-bau.at

VORARBEITER/IN  -  FACHARBEITER/IN  -  POLIER/IN

www.brunner-bau.at
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Neuigkeiten unserer Gemeinde auf Facebook:  gemeinde.kematen

Bericht aus dem Prüfungsausschuss 

Überprüfung der 
Kindergarteneinrichtungen

In der Ausschusssitzung vom 14. 
September 2020 überprüfte der Prü-
fungsausschuss die Abrechnungen 
der Kindergarteneinrichtungen Ca-
ritas und Familienbund für das Jahr 
2019.

Im Caritas-Kindergarten gibt es zwei 
Regel- und zwei Integrationsgruppen 
mit insgesamt 72 Kindern, im Hort 
eine Regel- und zwei Integrations-
gruppen mit insgesamt 57 Kindern. 
An den Kindergarten und an den Hort 
wurden im Jahr 2019 € 291.440,– von 
der Gemeinde überwiesen, das sind 
um € 47.400,– mehr als im Jahr 2018. 
Das resultiert aus den wesentlich 
geringeren Subventionen vom Land 
OÖ, besonders beim Kindergarten 
– im Hort wurden sie geringfügig er-
höht. Der Familienbund-Kindergarten 
betreibt zwei Krabbelgruppen mit 21 
Kindern und zwei Regelkindergarten-
gruppen mit insgesamt 46 Kindern. 
Dabei wurden insgesamt im Jahr 
2019 € 216.054,17 von der Gemeinde 
überwiesen, das sind um € 4.990,04 
mehr als im Jahr 2018. Der Prü-
fungsausschuss stellt fest, dass die 
Überprüfung der Kinderbetreuungs-
einrichtungen keine Auffälligkeiten 
ergab. Der Prüfungsausschuss regte 
an, dass das Budget der beiden Kin-
dereinrichtungen künftig im Finanz-
ausschuss überprüft werden soll und 
bedankt sich bei den handelnden 
Personen für die sehr gute wirtschaft-

liche Führung der Einrichtungen, trotz 
der hohen Auslastung und der fal-
lenden Förderungen.

Überprüfung der Repräsentations- 
und Verfügungsmittel

Im Weiteren wurden die Repräsen-
tationsmittel und Verfügungsmittel 
unseres Bürgermeisters bis zum 31. 
August 2020 überprüft. Bei den Re-
präsentationskosten ist das Konto 
für 2020 beinahe unverbraucht – be-
dingt durch Corona. Die wenigen 
Ausgaben dazu konnten nachvoll-
zogen werden. Die Überprüfung der 
Verfügungsmittel hat keine Auffällig-
keiten ergeben und wurde ebenfalls 
wesentlich unterschritten. Die Re-
präsentations- und Verfügungsmittel 
werden adäquat eingesetzt und ord-
nungsgemäß verwendet.

Eröffnungsbilanz zum 
Haushalt 2020

Im Zuge der neuen Voranschlags- 
und Rechnungsabschlussverordnung 
2015, welche von den Ländern und 
Gemeinden für den Rechnungsab-
schluss 2020 heranzuziehen sind, 
wurde in der letzten Ausschuss-
sitzung am 2. November 2020 die 
Überprüfung der Eröffnungsbilanzen 
der Gemeinde sowie des VFI (Verein 
zur Förderung der Infrastruktur der 
Volksschule) zum 1. Jänner 2020 
durchgeführt. In diesen erstmalig 
zu erstellenden Eröffnungsbilanzen 
wurden die Bewertungen des Ge-
meindevermögens durchgeführt. Die 

Eröffnungsbilanzen sind laut Verord-
nungen bis spätestens Anfang 2021 
zu legen. Dabei wurden alle Grund-
stücke im Grundrasterverfahren und 
Gebäuden der Gemeinde bewertet. 
Bei den Sachanlagen wurden die 
tatsächlichen Baukosten ermittelt. 
Die Aktiva (lang- und kurzfristige 
Vermögen) und die Passiva (Netto-
vermögen, Investitionszuschüsse, 
lang- und kurzfristige Fremdmittel) 
im Vermögungshaushalt bilanzieren 
mit einer Summe von € 15,688.443,78 
ausgeglichen. Das passive Net-
tovermögen der Gemeinde be-
trägt €  4,333.922,92 zum Stichtag 
1.  Jänner 2020. Im VFI wurden die 
Aktiva und Passiva mit € 1,607.812,14 
ausgeglichen bewertet, dieser Verein 
wurde mittlerweile aufgelöst und 
wird in den Gemeindehaushalt 2020 
übergeführt. Der Prüfungsausschuss 
hat die beiden Eröffnungsbilanzen 
auf Plausibilität geprüft. Es war an-
zunehmen, dass die Erfassung und 
Bewertung der Finanzbuchhaltung 
korrekt erfolgten.

Helmut Führlinger, 
MSc. 
Obmann Prüfungs
ausschuss

Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit 
und Frohe Weihnachten!
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Bericht aus dem Ausschuss für Soziales, Integration, Energie und
Ressourcen, Naherholung, Umwelt sowie Wasserwirtschaft

Ortswasserleitung für Achleiten, 
Halbarting und Burg

Die eingeschickten Wasserproben 
wurden von der AGES überprüft und 
entsprechen den Qualitätsnormen. 
Die Abnahme durch die zuständige 
Wasserrechtsabteilung des Land OÖ 
wurde eingeleitet und wird vorraus-
sichtlich bis Mitte Dezember 2020 
erfolgen. Danach kann die Wasser-
versorgung der Haushalte erfolgen.

Im Zuge der Glasfaserleitungsver-
legung der Fa. LinzNet in Achleiten 
werden nun auch die Ortschaften 
Burg, Halbarting und Schicklberg 
mit Glasfaserleitungen versorgt. Da-
durch ergeben sich kostengünstigere 
Möglichkeiten zur Mitverlegung eines 
Leerrohres für die Wasserversorgung 
von Halbarting und Burg. Zusätzlich 
soll im Bereich Halbarting gleichzeitig 
ein Leerrohr (ca. 1.000 m) für die Stra-
ßenbeleuchtung mitverlegt werden. 
Besonders im Bereich Kremsufer ist 
der Wunsch für eine Straßenbeleuch-
tung sehr groß und nach Verlegung 
der Stromversorgungskabel durch 
die Energie AG kann diese schon 
bald vorgesehen werden. Zusätz-
liche Servitut-Entschädigungen mit 
den betroffenen Grundeigentümern 
werden in der Dezember-Sitzung des 
Gemeinderates beschlossen.

Entsorgungskosten Müllabholung 
Firma Waizinger

Der Gemeinde-Entsorgungsvertrag 
mit der Fa. Waizinger wurde auf 
Wirtschaftlichkeit überprüft und mit 
den Nachbargemeinden verglichen. 
Jährlich produziert jeder Haushalt im 
Bezirk Linz-Land rund 285 kg Rest-

abfall. Die Restabfallanalyse zeigt, 
dass rund 55 % davon kein Rest-
abfall sind. Um die Entsorgung des 
Biomülls über die Restmülltonne mit 
den verbundenen erhöhten Kosten 
zu unterbinden, wird vom Land OÖ 
eine getrennte Biomüllentsorgung 
in den Gemeinden empfohlen. Dazu 
wird sich der nächste Gemeinderat 
mit diesem Thema beschäftigen.    

Projekt Müllvermeidung – 
Kematen spart Müll und Geld:

Zur Aufbereitung dieses Themas für 
die Bevölkerung und die Wirtschaft 
soll es verschiedene Vorträge und 
Aktivitäten seitens der Gemeinde 
geben. Dazu sind kostenlose Info-
veranstaltungen vom Abfallverband 
Linz-Land für ein Leben mit weniger 
Müll vorgesehen. Auch Aktivitäten 
in unserer Volksschule sowie in den 
Kindergärten stehen am Plan. Auf-
grund der Corona-Maßnahmen sind 
derzeit keine Aktivitäten dazu mög-
lich. Gespräche zur finanziellen Un-
terstützung für eine mögliche „Lea-
der-Förderung“ dieses Projektes 
sollen mit dem Land OÖ im neuen 
Jahr vorgesehen werden.
Vorschläge, aktive Mitarbeit und Un-
terstützung durch die Bevölkerung 
für dieses ökologische Umweltpro-
jekt werden gerne angenommen und 
können an den Umweltausschuss 
herangetragen werden.    

Schenkbox

Der Mietvertrag für die Schenkbox 
soll nach der nun ausgelaufenen Pro-
bezeit von einem Jahr jetzt um 3 Jahre 
verlängert werden. Die Schenkbox 
wird sehr gut angenommen und ist 
vielseitig bestückt. Sie wird rege 
von Jung und Alt frequentiert, auch 
wer nichts schenkt ist immer will-
kommen und darf etwas entnehmen. 
In der Schenkbox werden neuwer-
tige und funktionstüchtige Dinge 
deponiert, die selbst nicht mehr be-
nötigt werden. Statt wegzuwerfen 
schenkt man weiter. Gleichzeitig 
darf mitgenommen werden, was 
in der Schenkbox von Bürgerinnen 

und Bürgern hinterlegt wurde. Das 
Niveau der Schenkbox wird hoch-
gehalten, es ist zu berücksichtigen, 
dass Entsorgungsgegenstände in 
der Schenkbox nicht angenommen 
werden!

Für die Betreuung der Schenkbox 
danken wir besonders der Hausbe-
sitzerin Irmi Lichtenauer und dem 
Ehepaar Margaretha und Helmut 
Führlinger. Weitere Ansprechpartner-
innen sind Ulrike de Cillia und Claudia 
Neumair. Besonderer Dank gilt auch 
der Gemeinde-Amtsleitung und dem 
Bürgermeister.

Silvesterknallerei

Auf Wunsch der Bevölkerung wurden 
Möglichkeiten der Beschränkung der 
Silvesterknallerei besprochen. Ra-
keten werden gefährlich über Wohn-
häuser abgeschossen und stellen 
eine Brandgefahr für Wohn- und 
Gartenhäuser dar. Dazu wurde vom 
Bürgermeister festgestellt, dass im 
Ortsgebiet die Schießerei verboten 
ist. Lediglich Knallkörper der Klasse 
1 wären laut Gesetz erlaubt. Aus 
rechtlichen Gründen kann keine orts-
polizeiliche Verordnung durchgeführt 
werden. Außerdem verletzen sich 
jährlich viele Menschen beim Ab-
feuern von Feuerwerken und gerade 
heuer sollte man dies vermeiden, da 
die Intensivbetten großteils belegt 
sind. 

Claudia Neumair
Obfrau Umwelt
ausschuss
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Unsere Gemeinde auf 
Nie wieder die Müllabfuhr vergessen!

Neuer Amtsleiter in Kematen

Der vierte Amtsleiter in vier Jahren. Eine Neuvorstellung.

Mit 15. Oktober 2020 nahm mich der 
Gemeinderat in Kematen als Nach-
folger für Mag.a Alexandra Zemsauer 
auf, welche die Baby-Karenzvertre-
tung für Ivonne Hofer, MA übernahm, 
welche wiederum die Nachfolgerin 
der emeritierten und geschätzten 
Rosa Grill war. Ich bin also der vierte 
Amtsleiter in  vier Jahren. Da kommt 
man kurz ins Grübeln, warum dies so 
ist … was meinen ersten Arbeitstag 
sehr spannend machte. Vorgefunden 
habe ich – ganz anders wie man 
jetzt meinen könnte – sehr liebens-
werte Kolleginnen und Kollegen. So 
kann ich bereits berichten, dass das 
Gemeindeteam motiviert qualitativ 
hochwertige Arbeit für die Bürge-
rinnen und Bürger von Kematen ver-
richtet. Vielen lieben Dank für die Auf-
nahme in Eurer Mitte und vielen Dank 
an meine Vorgängerinnen für dieses 

topaufgestellte Gemeindeamt.
Mein Name ist Peter Preinfalk, ich bin 
37 Jahre alt und wohne mit meiner 
Frau Melanie und unserer Tochter 
Maya in Bad Hall. Geboren im wun-
derschönen Mühlviertel, begann 
meine berufliche Laufbahn 1998 
beim Land OÖ als Lehrling. So kam 
ich über die Bezirkshauptmann-
schaft Linz-Land und Steyr-Land zur 
Gemeinde Pfarrkirchen bei Bad Hall 
als Amtsleiter. Entlang meines Wer-
deganges holte ich berufsbegleitend 
noch die Matura und zwei Studien 

an der Fachhochschule Steyr und 
der Johannes-Kepler-Universität 
Linz nach. Der Gedanke, Amtsleiter 
in Kematen werden zu wollen, kam 
für mich eher überraschend. Bür-
germeister Stadlbauer fragte mich 
unverhofft bei einem Seminar, ob 
es mich nicht ansprechen würde, 
sein Gemeindeamt zu leiten. Ich be-
schäftigte mich ab diesem Zeitpunkt 
etwas näher mit Kematen und ent-
deckte die Vielzahl an Projekten rund 
um die Ortskernneugestaltung. Diese 
Bewegung im Ort war sodann auch 
der ausschlaggebende Grund, mich 
in dieser so lebenswerten Gemeinde 
zu bewerben.
 
Die Politik ist aktiv und die derzeit 
vorliegenden Pläne für mich nach-
haltig und erstrebenswert. Liebe Ke-
matnerinnen und Kematner, ich freue 
mich Land und Leute kennen zu 
lernen und meinen Teil für Kematen 
beitragen zu dürfen.
 
Beste Grüße!
 
Peter Preinfalk, BA MSc.

Alexandra Zemsauer wechselt wieder zum Land OÖ

Nach meiner zweijährigen Tätigkeit 
als Amtsleiterin der Gemeinde Ke-
maten, in der ich die Karenzvertre-
tung von Ivonne Hofer übernehmen 
durfte, kehre ich mit Dezember 
wieder zu meinem bisherigen Dienst-
geber, dem Land OÖ zurück.
Die Aufgaben und das sehr breit 
gefächerte Tätigkeitsfeld in der Ge-
meinde haben mir sehr viel Freude 
bereitet und meinen Horizont immens 
erweitert. Besonders bedanken 
möchte ich mich bei allen Gemein-
demitarbeiterinnen und -mitarbeitern 
für die angenehme Zusammenarbeit 
und ihr Engagement bei der Erfül-

lung ihrer Aufgaben. Ein besonderer 
Dank gilt Bgm. Markus Stadlbauer 
und den Gemeindefunktionären aller 
Fraktionen für die ausgezeichnete 
Kooperation und das mir entgegen-
gebrachte Vertrauen.
Alles Gute und viel Erfolg wünsche 
ich meinem Nachfolger Peter Prein-
falk, der bereits seit Mitte Oktober 
am Gemeindeamt wirkt.

Ihnen, liebe Kematnerinnen und Ke-
matner wünsche ich frohe, besinn-
liche Weihnachten und alles erdenk-
lich Gute sowie viel Gesundheit für 
das Jahr 2021.
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Christbaumentsorgung 

Die Christbäume werden am Don-
nerstag, 7. und Freitag, 8. Jänner 
2021 eingesammelt. 

Christbaumsammelstellen an fol-
genden Orten:

Achleiten Feuerwehrzeughaus, Kreu-
zung Fichtenweg / Weidenweg, Ge-
rersdorf – Schmidweg, Hochfeld – 
Spielplatz, Kreuzung Am Hang – Am 
Seeberg, Kreuzung Schloßgasse – 
Schulstraße, Styriabauten – Sonnen-
hang – Sommerstaße, Bushaltestelle 
Linzerstraße, Styriabau – Steyrer-
straße, Styriabau – Bruckstraße.

Da der Christbaumschmuck zum 
Großteil wiederverwendet werden 
kann und um Verunreinigungen bei 
der Sammelstelle zu vermeiden, sind 
alle Schmuckstücke wie Haken, La-
metta oder Glaskugeln zu entfernen.

Kein Lametta 

wäre netter!

Zusteller für „Essen auf Rädern“ für
2 Tage in der Woche gesucht

Die Gemeinde Kematen an der Krems sucht dringend eine/n, Zustel-
ler*in für Essen auf Rädern übernimmt. Der tägliche Zeitaufwand be-
trägt ca. 50 Minuten (wochentags, ausgenommen Feiertage), wobei die  
Auslieferung zwischen 10:30 und 12:00 Uhr erfolgt. 

Voraussetzung ist ein eigener PKW und ein Führerschein der Klasse B.

Entlohnung: 10,00 Euro pro Tag + 0,42€/km Kilometergeld

Bei Interesse und für weitere Informationen bitte bei Luna Guldner / Sekre-
tariat (07228 / 7255-74, luna.guldner@kematen-krems.ooe.gv.at) melden.

Heimatbuch Kematen

Sie suchen noch das passende 
Weihnachtsgeschenk? 

Dann laden wir Sie ein: Nutzen Sie 
die Gelegenheit, alles Wissenswerte 
über unseren Heimatort zu erfahren. 
Kematen feierte 2019 sein 840-jäh-
riges Bestehen. Aus diesem Anlass 
wurde das Buch von einem sehr en-
gagierten Redaktionsteam (Johanna 
Weingartmair, Heinz Seisenbacher 
und Erwin Grabinger) erarbeitet und 
von der Gemeinde Kematen an der 
Krems veröffentlicht.

Vielleicht sind Sie gerade zugezogen 
und haben Kematen als Ihre neue 
Heimat ausgewählt. Oder sind Sie 
noch auf der Suche nach dem feh-
lenden Weihnachtsgeschenk?
Dann ist dieses Buch genau das rich-
tige, um nachzulesen, was Kematen 
ausmacht. Geschichte, Gemeinde, 
Pfarre, Naturraum, Kultur und Kunst, 
Schule, Sport, Wirtschaft, Vereine 
u.a. sind in eigenen Kapiteln aufge-
arbeitet und durch Unmengen an Bil-
dern für den Leser (Groß und Klein) 
lebendig und spannend festgehalten. 
Das Heimatbuch Kematen ist ein 
beinahe zeitloses Nachschlage-
werk, das in keinem Haus fehlen 
sollte. Sie erhalten es zu den 
Amtszeiten am Gemeindeamt zum 
Preis von € 44,–.

Adventmarkt erst im Jahr 2021

Aufgrund der  derzeitigen Coronasi-
tuation und den Ausgangsbeschrän-
kungen fand heuer leider auch kein 

„Adventmarkt light“ im Martinshof 
statt. Wir freuen uns auf den kom-
menden Adventmarkt im Jahr 2021.

SPENDENKONTO für Sozialhilfefonds –
schnelle Hilfe ist doppelte Hilfe

Danke an alle SpenderInnen, die in 
den letzten Jahren den Sozialfonds 
der Gemeinde Kematen unterstützt 
haben. Schnelle, unbürokratische 
und vor allem diskrete Unterstüt-
zung leistet unser Kematner Sozial-
fonds. Vielen Familien konnte bisher 
mit einem Zuschuss aus dem Sozi-

alfonds, nach dem Motto „Von Ke-
matnerInnen für KematnerInnen“, ge-
holfen werden,

Spendenkonto: 
Raiffeisenbank Kematen
IBAN: AT29 3421 4801 0004 0592 
BIC: RZOOAT2L214

Schnell über unsere Gemeinde auf Facebook informiert:
 gemeinde.kematen
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Traditioneller Warensammeltag für Rotkreuz-Markt Kremsmünster
findet nicht statt!

Nach intensiven Gesprächen wurde 
schweren Herzens entschieden, 
den traditionellen Sammeltag im 
Bezirk Kirchdorf Anfang Dezember 
unter dem Motto „Kauf ein Stück 
mehr“ nicht in der gewohnten Form 
durchzuführen. Das Rote Kreuz hat 
eine Vorbildwirkung inne. Der Rot-
kreuz-Markt Kremsmünster über-
nimmt jedoch gerne Warenspenden 
und Warengutscheine.  

In den kommenden Tagen verschärft 
sich die Situation für Menschen mit 
geringem Einkommen. Die Heiz-
saison ist angelaufen, das Weih-
nachtsfest steht vor der Tür und 
zusätzliche finanzielle Belastungen 
sind vorprogrammiert. Deshalb ist es 
gerade jetzt wichtig, den Kunden im 
Rotkreuz-Markt ein vielfältiges Wa-
rensortiment anzubieten. 

Das Rote Kreuz im Bezirk Kirchdorf 
will jedoch ein Vorbild in der Gesell-
schaft sein und in der aktuellen Situ-
ation Menschenansammlungen ver-
meiden, weshalb in der diesjährigen 
Vorweihnachtszeit nicht vor den um-
liegenden Lebensmittelgeschäften 
gesammelt wird. „Wir möchten 
weder unsere MitarbeiterInnen, noch 
die Gesellschaft einem zusätzlichen 
Risiko aussetzen. Außerdem wollen 
wir die tatkräftige Unterstützung der 
Jugendrotkreuz-Kinder nicht missen, 
können aus derzeitiger Sicht aber 
auch nicht mit ihnen planen“, so Be-
zirkskoordinatorin Monika Felber-
mayr. 

Die vorhandenen Warenreserven im 
Rotkreuz-Markt reichen noch für eine 
kurze Zeit. Dennoch wird es beson-
ders in der Vorweihnachtszeit nicht 
einfach, unserem Anspruch eines 
breiten Warensortiments gerecht zu 
werden. Deshalb möchten wir mit 
diesem Artikel einen Aufruf starten 
und bitten Spendenwillige um Wa-
rengutscheine und Warenspenden 

– haltbare Lebensmittel und Hygie-
neartikel wie beispielsweise: Mehl, 
Speiseöl, H-Milch, Lebensmittel in 
Gläsern und Dosen, WC-Papier, 
Waschmittel, …
Diese können jeden Dienstag und 
Freitag zwischen 9 Uhr und 11 Uhr 
direkt bei der Anlieferung im Rot-
kreuz-Markt Kremsmünster, Bahn-
hofstraße 38, oder beim Roten Kreuz 
in Kremsmünster und Kirchdorf tags-
über bis 11. Dezember 2020 abge-
geben werden. Vor den Haustüren 
stehen graue Boxen zur kontaktlosen 
Abgabe. Diese werden stündlich 
entleert. Wenn eine Abgabe nicht 
möglich ist, bieten wir alternativ am 
Montag, den 14. Dezember 2020 eine 
Abholung an. Hierzu bitten wir Monika 
Felbermayr unter 07582/63581-24 zu 
kontaktieren.

Im Frühling, wenn hoffentlich alles 
wieder leichter ist, versuchen wir 
den Sammeltag nachzuholen. Wa-
renspenden bilden das Fundament 
des Rotkreuz-Marktes. Nur mit Hilfe 
der Bevölkerung können der Markt 
und die Lager mit haltbaren Lebens-

mitteln und Hygieneartikeln zur Ar-
mutsbekämpfung gefüllt werden. Wir 
hoffen auch im Frühling wieder auf 
zahlreiche Unterstützung, wie es in 
den vergangenen Jahren bereits der 
Fall war. 

RK-Markt-Mitarbeiterinnen: Helga Koenings 
und Claudia Stockinger� (© Rotes Kreuz Kirchdorf)

Unsere Gemeinde auf : Gemeindehandy 0676 / 6459187
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SO SAMMELN UND TRENNEN WIR RICHTIG
Kommunale Sammelsysteme im Bezirk Linz-Land

RESTABFALL

WEISS- &
BUNTGLAS

GRÜN- &
STRAUCHSCHNITT

zur Grünschnitt Sammelstelle
oder Kompostieranlage Ihrer Gemeinde

Nur Verpackungen!

Nur Verpackungsglas

ALTPAPIER &
KARTONAGEN

BIOABFALL

KUNSTSTOFF- 
& METALL
VERPACKUNGEN

WAS WIRD GESAMMELT BEISPIELE INFOSWO WIRD GESAMMELT

WEISS
GLAS

BUNT
GLAS

• Bücher
• Zeitungen
• Schulhefte
• Schachteln
• Zeitschriften
• Prospekte, Kataloge
• Schreib- und Büropapier
• Papiersäcke restentleert

Bitte legen Sie Schachteln / 
Kartonagen möglichst fl ach 
zusammen!

Deckel und Verschlüsse
entfernen, Flaschen und
Gläser grob ausspülen
und getrennt nach Weiß- 
und Buntglas einwerfen.
Einwurfzeiten beachten:
7.00 - 20.00 Uhr!

Getränke- und 
Waschmittel-
fl aschen fl ach 
zusammendrücken.

keine
Batterien,
Problemstoff e,
Altstoff e,
Elektrogeräte,
Verpackungen

keine
Verpackungen
(Plastiksackerl)

• Gurkengläser
• Einsiedegläser
• Marmeladegläser
• Weinfl aschen
• Spirituosenfl aschen
• sonst. Getränkefl aschen
• Parfumfl akons

• Kunststoff -Flaschen
• Folien (Kunststoff , Alu)
• Dosen (Alu, Weißblech)
• Tragetaschen
• Joghurtbecher
• Margarinebecher
• Putzmittelbehälter

• Knochen
• Kehrricht 
• Asche
• nasse Stoff reste
• Zahnbürsten
• Staubsaugerbeutel
• Kleintierstreu

• Lebensmittelreste
• Gemüseabfälle
• Obstabfälle
• Holzasche
• Topfpfl anzen
• Küchenpapier
• Schnittblumen / Jätgut
• Kaff eefi lter mit Sud

4052 Ansfelden  Tel.: 07229/79870  

BIOABFALL

RESTABFALLRESTABFALL

KUNSTSTOFF
DER
GELBE
SACK

METALL

ALTPAPIERALTPAPIER

www.umweltprofis.at/linz-land 

ABFALL OÖ APP 
mobile.umweltprofi s.at
Die kostenlose Smartphone-APP  der OÖ Umweltprofis 
bietet ein „Abfall-Rundum-Service“ für OÖ Haushalte.

BAV HOTLINE

07766 / 2220-107229/79870

Version 12/2019
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Gesundheit verstehen. Gesundheit leben.

Das Team der „Gesunden Gemeinde“ hofft, die geplanten Veranstaltungen im nächsten Jahr wieder regulär durch-
führen zu können. Das wird auch davon abhängen, ob jeder Verantwortung für die Mitmenschen übernimmt und sich 
an die „Corona-Vorgaben“ hält.

Wir wünschen Ihnen trotz der Pandemie 
eine schöne Weihnachtszeit und bleiben Sie GESUND!

Gesunde Seite

Gebackene Reisbällchen auf Himbeersauce

Für 10 Personen:
131 g pro Portion – 1,31 kg Gesamtmenge

Zutaten:
200 g Rundkornreis, ½ L Magermilch, 80 g Zucker, 1 Pkg. 
Vanillezucker, 2 Dotter, 100 g Kokosflocken, 250 g Him-
beeren, 80 ml Sauerrahm, 1 EL Staubzucker, Zitronen-
saft, Rapsöl zum Herausbacken, Küchenrolle zum Ab-
tropfen, Minzeblätter.� (Foto: Land OÖ / Linschinger) 

Zubereitung:
Milchreis zustellen. Mit Zucker und Vanillezucker ab-
schmecken und auskühlen lassen. Dotter zugeben und 
gut verrühren. Kleine Bällchen formen und in Kokosflo-
cken wälzen. In heißem Öl goldbraun backen. Himbeeren 
mixen, passieren, mit Sauerrahm verrühren und mit Zu-
cker und Zitronensaft abschmecken. Bällchen mit Him-
beersauce anrichten und mit Minzeblättern dekorieren.
Tipp: Reisbällchen auf Küchenpapier abtropfen lassen.

Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine Portion:

Energie Fett Kohlenhydrate Eiweiß Ballaststoffe
268 kcal 14,12 g 30 g 4,88 g 4,08 g

Imkereiprodukte 

Leider ist es heuer nicht möglich 
unsere Imkereiprodukte beim 
Adventmarkt verkosten und ver-
kaufen zu können.

Wir verkaufen ab Hof und haben 
bei uns im Vorhaus einen kleinen 
aber sehr feinen Verkaufsstand ein-
gerichtet. Unser Sortiment umfasst 
diverse Honige, Cremehonig, Honig-
wein, Honiglikör, Propolis, Lippen-
balsam, Teelichter, liebevolle, kleine 
Geschenke und Mitbringsel.

Unsere Spezialität ist Cremehonig 
mit verschiedenen Geschmacksrich-
tungen: Zitrone, Erdbeere, Himbeere, 
Aronia, Ingwer, Schoko und Zimt.

Gerne können Sie Ihr persönliches 
Geschenkkörberl oder -sackerl für 
verschiedenste Anlässe durchs Jahr 
von uns zusammenstellen und verpa-
cken lassen. 
Bei Fragen sind wir gerne auch te-
lefonisch unter: 0664/73056066 er-
reichbar.

Unter Einhaltung aller Covid-Maß-
nahmen hoffen wir, Euch das Leben 
etwas versüßen zu können und 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Imkerei Familie Neumaier, Am Kö-
nigsberg 1, 4531 Kematen/Krems,
www.königsbergerhof.at
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FF Kematen im Einsatz

Im September brannte eine Garten-
hütte – der Brand konnte von den 
Eigentümern bereits mit dem Gar-
tenschlauch eingedämmt werden, 
es waren nur Nachlöscharbeiten und 
Temperaturkontrollen notwendig.

Auf einer Baustelle in der Linzer-
straße kam es durch Baggerarbeiten 
zur Beschädigung einer Gasleitung. 
Der Ortskern wurde abgesperrt, der 
Verkehr umgeleitet und die Leckage 
durch die Energie AG behoben.

Weiters gab es einen Ölaustritt auf 
der Kremsmünsterer Landesstraße 
sowie eine Fahrzeugbergung bei 
einem Bahnübergang abzuarbeiten.

Einzug in die neue Einsatzzentrale

Nach nicht einmal einem Jahr Bau-
zeit konnten wir am Samstag, 19. 
September 2020 in die neue Einsatz-
zentrale einziehen. Unter Einhaltung 

der Schutzmaßnahmen wurde der 
Mannschaft an diesem Nachmittag 
die neue Einsatzzentrale näherge-
bracht und wir konnten gegen 17 Uhr 

die Einsatzbereitschaft am neuen 
(alten) Standort an das Landesfeuer-
wehrkommando melden.

FF Achleiten im Einsatz

Verkehrsunfall in
Rohr im Kremstal
Gemeinsam mit der FF Rohr wurden 
wir am 11. November 2020 um 06:08 
Uhr zu einem Verkehrsunfall mit ein-
geklemmter Person auf die B122 
zwischen Rohr und Kremsmünster 
alarmiert. Die Arbeiten an der Un-
fallstelle wurden von der FF Rohr 
übernommen, wir richteten eine Stra-
ßensperre ein und leiteten den Ver-
kehr über das Ortszentrum um. 
Einsatzende: 07:58 Uhr
Einsatzleiter: HBI Georg Söllradl, 
FF Rohr
Zugskdt. FF Achleiten: 
HBI Andreas Steiner
Fahrzeuge: TLF 2000, KLF-A
Einsatzstärke: 15 Mitglieder

Verkehrsunfall in
Halbarting
Die FF Achleiten wurde am 16. 10. 
2020 um 14:09 Uhr zu einem Ver-
kehrsunfall in Halbarting alarmiert. 
Eine Frau kam aus unbekannter Ur-
sache von der regennassen Fahrbahn 
ab und prallte gegen die Böschung. 
Der Wagen wurde durch die Luft ge-
schleudert und kam schließlich auf 
dem Dach zu liegen. Die Frau wurde 
von Ersthelfern aus dem Fahrzeug 
befreit und ins Krankenhaus eingelie-
fert. Die FF Achleiten übernahm die 
Verkehrsregelung.
Fahrzeuge: TLF und KLF
Mannschaft: 8 Mann
Polizei: 2 Mann
Rettung, Abschleppdienst

Friedenslichtaktion
der FF Achleiten
Auch heuer gibt es am 
24. Dezember 2020 von 

9 bis 12 Uhr, unter Einhaltung 
der Covid-Maßnahmen, das 

Friedenslicht im 
Feuerwehrhaus Achleiten.
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Zurück zu den Wurzeln im Familienbund-
 Kindergarten und der Krabbelstube!

Die Ereignisse der letzten Wochen 
und Monate haben gezeigt, wie ver-
letzlich unsere Gesellschaft und un-
sere Umwelt sind. Als elementare 
Bildungseinrichtung sehen wir es 
als unsere Aufgabe mitzuhelfen, un-
seren Kindern eine lebenswerte Welt 
zu hinterlassen. Wir begleiten ihre 
Interessen, Fähigkeiten und Kompe-
tenzen, diese Welt zu schützen, zu 
achten und zu erhalten.
Unterstützung erhalten wir dabei von 
den Eltern, die ihren Kindern die ge-
sunde Jause in einer Jausenbox mit-
geben und so Müll vermeiden. Die 

Kinder nehmen die Mülltrennung in 
der Gruppe sehr ernst und achten 
genau darauf, dass beispielsweise 
der Plastikmüll in den vorgesehenen 
Eimer geworfen wird.
Die Zusammenarbeit mit Bildungs-
partnerInnen, wie unseren Eltern, hat 
ebenfalls eine Veränderung erfahren. 
So vollzogen wir im letzten Kinder-
gartenjahr die Umstellung der Eltern
information von der Papierform ins 
E-Mail-Format und das spart jährlich 
eine Menge Papier und somit Müll. 
Die Geschenke, die die Kinder für 
ihre Eltern gestalten, werden nicht 

mehr in Cellophan verpackt, sondern 
eher in Zeitungspapier, das auch be-
druckt werden kann. 
Als gesunder Kindergarten achten 
wir besonders auf die Herkunft der 
Lebensmittel, die bei der Zuberei-
tung der gesunden Jause verarbeitet 
werden. Das Bio-Kisterl vom Biohof 
Achleitner versorgt uns mit biologi-
schem Obst und Gemüse, vorzugs-
weise aus der Region.
Für das neue Kindergartenjahr 
planen wir verschiedene Ausflüge 
wie zum Beispiel zum ASZ und zu 
einem Imker in Kematen, für dessen 
Tiere es besonders wichtig ist, dass 
unsere Natur intakt bleibt.
In unserem Garten finden Insekten 
neben unseren Hochbeeten auch 
eine Blumenwiese und ein Insekten-
hotel. Das Beobachten der Bienen 
und Hummeln sowie das Naschen 
der verschiedenen Beeren sind Erin-
nerungen, die unsere Kinder hoffent-
lich noch Jahre begleiten werden.
Wir sind schon sehr gespannt und 
freuen uns darauf, was das neue Kin-
dergarten- und Krabbelstubenjahr 
bringt. Welche Ideen unsere Kinder 
entwickeln, um unsere Umwelt, die 
Tiere und somit auch uns alle zu 
schützen.

Das Team vom Familienbund 
Kindergarten und Krabbelstube

Einschreibung in eine Kinderbildungs- und
Kinderbetreuungseinrichtung für 2021/22

Liebe Eltern!

Wir ersuchen Sie, Ihren Bedarf für 
einen Betreuungsplatz in Krabbel-
stube, Kindergarten oder Hort für das 
neue Kindergartenjahr 2021/22 in der 
Zeit von 7. 1. 2021 bis spätestens 29. 
1. 2021 auf dem Gemeindeamt Ke-
maten/Krems im Bürgerservicebüro 
bekanntzugeben. Alle Eltern, die ihre 

Daten in diesem Zeitraum bekannt-
geben, werden dann von der Kinder-
bildungs- und -betreuungseinrich-
tung zur Einschreibung eingeladen. 
Sie benötigen für die Vormerkung 
keinerlei Dokumente.

Bitte beachten Sie, dass die Vormer-
kung noch keine Zusage auf einen 

Platz darstellt. Erst nach Abschluss 
der Einschreibungen in den Einrich-
tungen können die Betreuungsplätze 
fix vergeben werden.

Ihre Gemeinde Kematen an 
der Krems und die Leiterinnen 

der Kinderbildungs- und 
-betreuungseinrichtungen
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Kaufbasar für gebrauchte Kinderbekleidung und Spielsachen

Der Spiegeltreffpunkt Kematen/Krems veranstaltet 
wieder einen

KAUFBASAR
für gebrauchte Kinderbekleidung und Spielsachen.

Verkauf:	 Samstag, 6. März 2021	 Wo:	 Martinshof
	 von 9 bis 12 Uhr		  Kematen/Krems

Annahme:	 Freitag, 5. März 2021	 Abholung:	Samstag, 6. März 2021
	 von 10 bis 15 Uhr		  von 17 bis 18 Uhr

ACHTUNG:	 Ware wird nur mit Kundennummer (begrenzte Anzahl), 
	 Artikelliste und richtiger Beschriftung angenommen!

Kundennummer anfordern ab 28. Jänner 2020 unter Tel.: 0680/3070838
oder per E-Mail: heidi.graml@aon.at

Wir übernehmen nur gebrauchsfähige, sau-
bere, ordentliche Baby- und Kinderbeklei-
dung (Frühjahr und Sommer).
Achtung: Jacken unbedingt mit Karton be-
schriften und dann in Schlaufen einhängen! 
Frühjahrs- und Sommerschuhe – paarweise 
zusammenbinden, ordentliche und vollstän-

dige Spiele, Spielsachen, Bücher, Rutsch-
autos, Hochstühle, Kindersitze nur mit ECE 
R44/04, Laufwagerl, Kinderwägen, Kinder-
fahrräder bis 20 Zoll. KEINE STOFFTIERE!
Maximale Stückzahl: 40 Artikel.
€ 3,– Bearbeitungsgebühr wird bei der 
Annahme eingehoben. 15 % des Verkaufs

erlöses verbleiben dem Spiegeltreffpunkt 
Kematen.

ACHTUNG: Aus organisatorischen Gründen 
wird für später abgeholte Ware eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe von € 10,– 
verrechnet! 

Alle Waren müssen beschriftet 
werden: Kundennummer in ROT, 
laufende Nummer, Art der Ware, 
Größe, Preis, kein Name.
Artikelliste bleibt beim Kaufbasar. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch
Spiegeltreffpunkt Kematen / Krems

Vorankündigung Herbstbasar: 2. Oktober 2021 – Martinshof Kematen

1/1
Latzhose grün
Gr. 92� € 3,–

Landjugend Kematen Piberbach

Das Jahr 2020 liegt hinter uns 2021 
klopft schon an der Tür. Trotz Corona 
ließen wir uns nicht unterkriegen. 
Einkaufsaktionen, Gemeinschafts-
abende mit Abstand und unser 
Projekt „Am Besten von Dahoam!“ 
begleiteten uns dieses Jahr. Es 
mussten viele Veranstaltungen, Aus-
flüge und unsere Revolution abge-

sagt oder verschoben werden. Doch 
wir haben vieles vor und freuen uns 
wenn wir mit unserer Gemeinschaft 
Landjugend nächstes Jahr wieder 
voll durchstarten können!

Am besten von Dahoam!

Ein weiches Ei am Morgen, ein Ho-
nigbrot zwischendurch und eine 
gute Brettljause am Abend. Das 
schmeckt! Und am besten wenn man 
weiß von wo es kommt! 

Doch wo bekomme ich das bei uns 
in der Umgebung eigentlich her?

Gemeinsam mit den Direktvermark-
tern wurde eine Broschüre erstellt die 
genau diese Frage aufklärt. 
„Am Besten von Dahoam“ unter 
diesem Motto wurde unser Heft-
chen erstellt und an alle Haushalte 
in Kematen und Piberbach verteilt. 
Zusätzlich liegt es auch auf den Ge-

meinden, Banken und bei den Direkt-
vermarktern auf!
Schaut auch auf unseren Social 
Media Kanälen vorbei! Dort werden 
nicht nur unsere Direktvermarkter 
vorgestellt, sondern ihr erfährt auch 
die neuesten Infos der Landjugend! 
Du bist 15 Jahre und möchtest deine 
Freizeit sinnvoll nutzen? Melde dich 
bei uns! 
Wir freuen uns immer wieder über 
Newcomer.

Bleibts gsund und bis bald! 
Eure Landjugend 

Kematen-Piberbach!
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Liebe Kematnerinnen und 
Kematner!

Schaumgebremst 
konnten wir trotz 
Corona-Krise einige 
Veransta l tungen 
durchführen. Die 
SPV-Einzahlungen 
mit gemütlichem 

Beisammensein am 29. 9. und 12. 10. 
waren mit 22 und 26 Personen gut 
besucht. Am 3. 10. fand die Mitglie-
derehrung diesesmal, coronabedingt, 
in einer kleinen gesonderten Feier 
mit Mittagessen im GH Kirchenwirt 
statt. Wir konnten 25 Gäste begrüßen 
und die anwesenden Jubilare mit Ur-
kunde und Ehrennadel auszeichnen. 
Beim ESV ASKÖ Kematen-Piberbach 
durchgeführten Hobbyturnier am 3. 
10. belegte unsere Mannschaft PEN-
SIONISTEN von 10 Mannschaften 
den hervorragenden 2. Platz mit 
Josef Aspetsberger, Heinz Klanner, 
Helmut Schedlberger und Simon 
Weber. Gratulation! Am 6. 10. Rad-
nachmittag mit 9 Radlern – die Route 
Kematen-Weichstetten-Piberbach 
mit Einkehr im Dorfladen. Am 16. 10. 
Tagesausflug mit 28 Teilnehmern 
über Bad Schallerbach, Grieskirchen 
nach Riedau zum Holz- und Werk-
zeugmuseum LIGNORAMA. Besich-
tigung mit geführtem Rundgang und 
Inbetriebnahme der jahrhunderte 
alten Venezianer-Gattersäge. Das 
Museum versteht sich als Erleb-

nisraum, Fachinformation und alles 
Wissenswerte über das Thema Holz, 
Biologie und Umweltschutz. Dann ein 
gutes Mittagessen im GH Bauböck 
in Andorf. Weiterfahrt zum Freilicht-
museum Furthmühle in Pram an der 
Pram mit der Führung: Vom Korn zum 
Brot. Backworkshop mit Verkostung 
des selbstgebackenen Brotes und 
noch eine kleine Pause im Muse-
umscafe. Es waren zwei sehr interes-
sante Besichtigungspunkte. Auf der 
Heimfahrt noch eine Jausenpause im 
GH zur Waldschänke Wels, bevor wir 
wieder im Heimatort sind. Leider war 
es dann schon wieder corona-be-
dingt vorbei, November alle Veran-
staltungen verboten. Auch Dezem-
berveranstaltungen, Weihnachtsfeier, 
Kegeln und die Silvesterreise 5 Tage 
Portorož müssen leider alle abgesagt 
werden. Wir hoffen im Jänner auf ein 
Wiedersehen und einen tollen Start 
2021.
Dennoch wünschen wir auf diesem 
Weg ein glückliches und vor allem ein 
gesundes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2021.

Termine:

Voraussichtlich von Jänner bis Fe-
bruar jeden Freitag von 9:30 bis 
13:30 Uhr Eisstockschießen beim 
GH Kirchenwirt, Kematen. Mitt-
wochs-Kegeln am 20. 1. und 17. 2. 
2021 im GH Schicklberg. Donners-
tags-Kegeln jede Woche Jänner 

bis März von 16 bis 19 Uhr im GH 
Schicklberg. Fr., 8. 1. Maskenball 
um 14 Uhr, Kirchenwirt. Mo., 11. 1. 
SPV und gemütlicher Nachmittag, 
14 Uhr, Kirchenwirt. Fr., Eisstock-
schießen, 9.30 Uhr, Kirchenwirt. Mi., 
Kegeln, 15 Uhr, Schicklberg. Fr., 22. 
1. Eisstockschießen, 9:30 Uhr, Kir-
chenwirt. Di., 26. 1. SPV und Kaffee-
treff in Piberbach, 14 Uhr, Pibersaal 
und Eisstockschießen um 9.30 Uhr, 
Kirchenwirt. Weitere geplanten Ter-
mine für Februar stehen in unserem 
neuen Jahresprogramm für 2021 und 
in unseren Schaukästen.

Wir gratulieren:

Johanna Rathuber 90., Hermine Ei-
singer 86., Margaritha Haginger 85., 
Rupert Leutgeb 85., Horst Geib-
linger 83., Martha Strigl 82., Waltraud 
Weiss 81., Theresia Mollner 81., In-
geborg Merkler 81., Edeltraud Heinz 
80., Franz Eggendorfer 80., Adelheid 
Riedl 70., Franz Wieser 65., Paul Edt-
mayer 65.

Ausflug Lignorama und Freilichtmuseum 
Fuhrtmühle

Wandergruppe vom 19. Oktober Wir gratulieren unseren geehrten Mitgliedern.

Wir gratulieren Margarete Plohberger zum 80er

Fotografieren –  senden 0676 / 6459187 – Schicken Sie uns, was wir wissen sollen!
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Musikkapelle Kematen-Piberbach

Wir wünschen allen ein friedvolles Weihnachtsfest 
sowie in diesen herausfordernden Zeiten Glück und 
vor allem Gesundheit für ein musikalisches Jahr 2021!

Ihre 

Sängerrunde Kematen-Piberbach

Die Sänger möchten ihrem San-
gesbruder Ludwig Schützenhofer auf 
diesem Wege herzlichst zu seinem 
70er gratulieren und wünschen ihm 
noch viele schöne und gesunde Jahre.
Das „Singen im Herbst 2020“ sowie 
das Patrozinium mussten coronabe-
dingt leider abgesagt werden.
Wir möchten uns jedoch bei allen 
Gönnern und Besuchern unserer 
Veranstaltungen sowie den unter-
stützenden Mitgliedern recht herzlich 
bedanken.
Zum Schluss wünschen wir allen Ge-
meindebürgern und Gemeindebür-
gerinnen ein frohes Weihnachtsfest 
sowie einen guten und vor allem ge-
sunden Rutsch ins neue Jahr 2021.
Wir freuen uns auf ein Zusammensein 
im nächsten Jahr, wenn wir wieder für 
Sie singen dürfen.

Steigende Mitgliederzahlen und neue Geräte

Dieses außergewöhnliche  Jahr hat 
die Lust am Garteln gesteigert, die 
Siedler und Siedlerinnen, besser ge-
sagt, die GartenbesitzerInnen haben 
in Coronazeiten im Garten investiert.
Was gibt es Schöneres als in der 
frischen Luft zu sein und im Garten 
zu arbeiten? Viele zugezogene Ke-
matnerInnen finden Anschluß im 
Siedlerverein, weil sie Einkaufsvor-
teile schätzen und praktische Ge-
räte vom Häcksler bis zum Kärcher 
günstigst ausleihen können. Unsere 
Gerätewarte halten auch ältere Ge-
räte bestens instand und beraten 
über diverse Neuankäufe, wie un-
sere Rüttelplatte. Danke besonders 
an Leopold Rammer, Hans Lich-
tenmayr und Karl Brillinger aus Ke-
maten. Die neuen Mitglieder werden 

normalerweise bei einem Empfang 
persönlich begrüßt, der hoffentlich 
nächstes Jahr nachgeholt werden 
kann. Danke allen, die Anfang Sep-

tember mit Fa. Gschwendner in die 
Apfelstraße gefahren sind und Harry 
Schörghuber für die finanzielle Ab-
wicklung.
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Goldhaubengruppe Kematen-Piberbach

Unser traditionelles Osterstandl
 
findet am

Palmsonntag, 
28. März 2021
(ab 8.00 Uhr vor der heiligen Messe)
am Kirchenplatz statt.

Unser Angebot:

Palmbuschen, österliches Gebäck
bemalte Ostereier.

Wir wünschen allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr!

Landwirtschaftskammerwahl
am 24. Jänner 2021

Das Wahljahr 2021 wird am 24. Jänner mit der OÖ 
Landwirtschaftskammerwahl eröffnet. Gewählt werden 
dabei 35 Mitglieder der Landwirtschaftskammer-Voll-
versammlung, die in der Folge Präsidentin/Präsident 
bestimmen. Das Ortsergebnis gibt auch die Zusam-
mensetzung des Ortsbauernausschusses in unserer 
Gemeinde vor.

Wahlzeit ist von 8 Uhr bis 11 Uhr 
Wahllokal: Gemeinderatssaal des Gemeindeamtes 
Kematen den der Krems

Wahlberechtigt sind alle Personen, die am 30. Sep-
tember 2020 Mitglieder der Landwirtschaftskammer 
sind, das heißt im Wesentlichen alle Eigentümer und Be-
wirtschafter von land- und forstwirtschaftlichen Grund-
stücken mit mindestens 2 Hektar Fläche sowie deren 
Familienangehörige. (z. B. Ehegatten, hauptberuflich 
mitarbeitende Kinder, am Hof wohnende Übergeber.)

In unserer Gemeinde sind das ungefähr 
240 Wahlberechtigte.

Bei der Landwirtschaftskammerwahl kann auch mittels 
Briefwahlkarte gewählt werden. Diese ist bis wenige 
Tage vor der Wahl bei der Gemeinde zu beantragen. 
Die Briefwahlkarte kann ab Mitte Dezember beantragt 
werden und wird ab den ersten Jännertagen vom Ge-
meindeamt zugestellt bzw. ausgegeben. Die Wahlkarte 
muss vor dem Wahltag am Gemeindeamt einlangen 
oder am Wahltag während der Wahlzeiten im Wahllokal 
abgegeben werden.

Nähere Informationen finden Sie unter: www.ooe.
lko.at/wahl

          
 Gehhilfen / Rollatoren 
 Bandagen / Strümpfe 
 Inkontinenzversorgung 
 alles für die Pflege zu Hause 

     In Zusammenarbeit mit  

 Abrechnung mit allen Krankenkassen  

Schau auf dich, schau auf deine Füße. 

 

MO-FR  08:00-12:00  /  14:30-18:00 
SA  9:00-12:00 

MI  Nachmittag geschlossen 

Damen/Herren/Kinder-Schuhe 

Schuheinlagen 

orthopädische Zurichtungen & Schuhe 

Reparaturen  / Lederwaren 

Kematner
Gutscheinaktion:

Mehrpersonenhaushalte (ab drei 
Personen) und Alleinerzieher be-
kommen für 80,– € Gutscheine im 
Wert von 100,– €. Ein- oder Zwei-
personenhaushalte bekommen 
für 40,– € Gutscheine im Wert von 
50,– €. Die Ausgabe erfolgt be-
fristet bis 30. Juni 2021.
Die Abholung erfolgt gestaffelt 
nach Ortschaften. Über den ge-
nauen Termin werden Sie mittels 
Bürgermeisterbrief informiert.
Mehr Infos finden Sie auf Facebook 
oder www.kematen-ooe.gv.at.
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Ankündigung: Kabarettabend mit Walter Kammerhofer

Die ASKÖ Kematen-Piberbach lädt im kommenden Frühjahr wieder zu einem Kabarettabend ein.

Wir haben gerade unseren ersten 
Corona-Winter vor und den zweiten 
Lockdown hinter uns, viele Men-
schen sind verständlicherweise 
ängstlich und Vieles war und ist 
noch nicht möglich. Trotzdem hoffen 
wir, dass im Frühjahr die Besucher-
stühle im Martinshof wieder aufge-
stellt werden können und eine lustige 
Abendversammlung möglich ist. Ge-
rade in dieser Zeit wären ein lautes 
Lachen und ein tosender Applaus 
aus einem vollen Saal wieder schön 
zu hören. Je nachdem ob und wie 
die Veranstaltung, unter Einhaltung 
der behördlichen Auflagen, möglich 
sein wird, planen wir die vom April 
dieses Jahres verschobenen Kaba-
rettabende am: 

Bereits erworbene Karten für die 
ursprünglichen Termine vom April 
2020 sind selbstverständlich im 
März gültig. 

Zum Programm Kammerhofer 
OFFLINE:

Ist Walter wirklich ein Bankräuber? 
Mitnichten. Die Schwiegertochter 
ist schuld. Also eigentlich sind es 
die Motten. 2 Löcher und schon 
steckt er mitten drin in einem Geisel-
drama. Die größte Geisel ist aber die 
Technik. Diese versagt und Walter 
verzagt. Er startet das Notprogramm 

und verurteilt sie alle: Alexa, Siri und 
Clemens, seinen „Tonmeister“, der 
verzweifelt versucht wieder ONLINE 
zu sein.
Es ist ein einziger Krimi, ein Kampf 
Mensch gegen Maschine. Macht 
gegen Mafia. Wird  Walters Leben 

enden wie es begonnen hat ... in 
einer Zelle?
Eines ist nach diesem Abend ge-
wiss. Walter Kammerhofer ist im di-
gitalen Zeitalter eine glatte „NULL“, 
im echten Leben und vor allem auf 
der Bühne die unumstrittene „EINS“.

12. und 13. März 2021 – 
im Martinssaal in Kematen

Einlass 18 Uhr – Beginn 19 Uhr

VVK: 22,– bei der Sparkasse 
und Raika Kematen – AK: 24,–

Impressum:
Medieninhaber:
Gemeindeamt Kematen an der Krems, 4531 Kematen an der Krems, Linzerstraße 30. 
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M.A., 4531 Kematen an der Krems, Linzerstraße 30.
Grundlegende Richtung des Mediums: Amtliche Gemeindezeitung, überparteilich. 

 Nach Veranstaltungen stöbern!
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Jetzt die Zeit nutzen, um neue Fachkräfte auszubilden 
oder selbst einen Facharbeiterabschluss zu machen!
Facharbeiter/-innen sind die Zukunft unserer Betriebe. 
Der wirtschaftliche Druck hat sich in den letzten Monaten 
massiv erhöht. Viele Betriebe nutzen nun diese Zeit, um sich 
für die Zukunft zu rüsten. In der Vergangenheit erlebten wir 
es sehr häufig, dass Betriebe keine Zeit für die Ausbildung 
von Fachkräften zur Verfügung hatten, weil es die gute Auf-
tragslage nicht erlaubte. Aktuell haben einige Betriebe we-
niger Aufträge und nutzen daher die Möglichkeit, die vor-
handenen Ressourcen in die Ausbildung von Fachkräften zu 
investieren. Wenn die Auftragslage wieder besser ist, steht 
dem Betrieb das passende und gut qualifizierte Personal zur 
Verfügung.

Wir, die SPES Arbeitsstiftung (AQUA),
sind seit 2001 Kooperationspartner von AMS 
und Land Oberösterreich

Mit dem Fördermodell AQUA (arbeitsplatznahe Qualifizie-
rung) können Betriebe Facharbeiter ausbilden. Arbeitslose 
Menschen haben die Chance einen Facharbeiterabschluss 
in verkürzter Form zu absolvieren oder sich fehlende Qua-
lifikationen anzueignen. Die gesamte Abwicklung und Be-
treuung wird von uns durchgeführt. 

Folgende Lehrberufe sind aktuell bei unseren SPES-Koope-
rationsbetrieben sehr gefragt: 

Koch/Köchin
Restaurantfachmann/-frau
Gastronomiefachmann/-frau
GWH Installateur/-in
Maler/-in
Tischler/-in
Zimmerer
Kälteanlagentechniker/-in
Elektroinstallateur/-in
Friseur/-in

Einzelhandelskauf-
mann/-frau
Zerspanungstechniker/-in
Dachdecker u. Spengler/-in
Oberflächentechniker/-in
IT-Techniker/in
Werkzeugbautechniker/-in
Betriebslogistikkauf-
mann/-frau
Kunststofftechniker/-in

Haben Sie Interesse an einer 
Facharbeiterausbildung 
oder möchten Sie als 
Betrieb Facharbeiter 
ausbilden, so finden Sie 
nähere Informationen unter
www.spes.co.at/arbeitsstiftung
arbeit@spes.co.at
oder 0660 / 15 64 400.
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Kematner Kids räumen beim Game Design Wettbewerb ab
 

„Game Design – entwickle dein ei-
genes Lernspiel!“ hieß es bei einer 
der zahlreichen Kematner Ferien-
passaktionen im heurigen Jahr. Die 
Kinder konnten gemeinsam mit den 
Instruktoren ein individuelles Lern-
spiel programmieren und dieses 
dann bei einem österreichweiten 
Wettbewerb der Johannes Kepler 
Universität Linz einreichen.
Eine Jury mit Vertretern der Universität 
konnte vor kurzem die zahlreichen 
Einsendungen aus ganz Österreich 
bewerten. Eine große Überraschung 
und viel Grund zur Freude gibt das Er-
gebnis dieser Bewertung: in allen Ka-
tegorieren konnten Gruppen aus Ke-
maten einen Stockerlplatz erreichen. 
In der Kategorie Volksschule gelang 
es dem Team „Die Informatikerinnen“ 
(Carina Schwarz und Maria Wolfi-
nger) mit ihrem Spiel „Astronauten-
quiz“ den zweiten Platz zu erobern, 
in der Grupper der 5.-8. Schulstufe 
erreichten „Die Friends“ (Lisa Marie 
Gebeshuber, Amelie Malzner, Verena 
Riedl) mit ihrem Spiel „Mathe-Quiz“ 
den ausgezeichneten 3.Platz. Zusätz-
lich zur tollen Platzierung wurden die 
ausgezeichneten Teilnehmerinnen 
mit einer Urkunde und tollen Preisen 
(unter anderem interaktive Wissens- 
und Geschicklichtkeitsspiele) über-
rascht. Stolz über diese herausra-

genden Leistungen zeigten sich der 
Kursleiter Markus Irnberger, ÖVP 
Obmann Thomas Angerer und Bür-
germeister Markus Stadlbauer und 
ließen es sich nicht nehmen, den 
Gewinnerinnen persönlich zu gra-
tulieren. „Ich hoffe, dass wir mit un-
serem Angebot das Interesse für eine 
Ausbildung und eine Karriere in der 
Informatik ein klein wenig wecken 
und die Kinder dafür interessieren 
konnten“ zeigt sich Thomas Angerer 
stolz über die erfolgreichen Informa-
tikerinnen.

Unsere Leistungen im Überblick 

• Sugaring (Haarentfernung mit Zuckerpaste) 

• Fußpflege  

• Maniküre 

• Lash Lifting 

Hallo! 

Seit November bin ich im Team von Sugaring by Anita 
und freue mich Eure Füße und Hände verwöhnen zu 
dürfen. 

Auf Ihren Besuch freue ich mich schon sehr  

Eure NNaattaall ii ee  

Steyrerstrasse 30, 4501 Neuhofen, Tel:0664 / 543 8623 
Termine online unter www.sugaring-anita.at  

 

NEU!  NEU!  NEU! 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelan-
gen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Wind-

verhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der 
Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

Nach dem Anzünden:

• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran basteln
• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-

zündung zu vermeiden
• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-

zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

   Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz werden mit hohen Geld-
strafen geahndet!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SILVESTERKNALLEREI

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, 
Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte 
Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit 
Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.
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Wir bieten: 
• Familiäres Betriebsklima 
• Dynamisches Arbeitsumfeld
• Abwechslungsreiches Aufgabenfeld mit 
  besten Entwicklungschancen
• Attraktives Entgelt
• Sicheren Arbeitsplatz
• Vollzeitbeschäftigung (39h/Woche)

Die Firma Brunner Bau ist ein familiengeführtes Unternehmen mit Sitz im oberösterreichischen Zentral-
raum und ein soziales Umfeld sowie ein engagiertes Team sind die Kennzeichen unseres Betriebs. Von 
Anbeginn an war es uns ein großes Anliegen, unseren Mitarbeitern ein besonderes Arbeitsklima zu bi-
eten. Vom Auszubildenden bis zum Bauleiter ziehen wir als Team gemeinsam an einem Strang.

Ihr Anforderungsprofil: 
• Absolute Verlässlichkeit, Teamfähigkeit und 
  Flexibilität
• Abgeschlossene Lehre in einem Bauberuf
• Erfahrung und Praxis auf Baustellen 
  erforderlich
• Polier: Abgeschlossene Polierausbildung von 
  Vorteil

Wir suchen als Verstärkung für unser Team:

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung an:
Brunner-Bau GmbH

Lastenstraße 10, 4531 Neuhofen  |  Tel. Nr. 07228/20120  |  E-Mail: office@brunner-bau.at

VORARBEITER/IN  -  FACHARBEITER/IN  -  POLIER/IN

www.brunner-bau.at

Friedenslicht 2020

Bei den Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Kematen an der Krems kann am 24. Dezember das Friedenslicht 
abgeholt werden.
Kranken und Gehbehinderten wird nach Anmeldung (auf Wunsch) das Friedenslicht auch zugestellt!

Freiwillige Feuerwehr 
Kematen an der Krems

von 7 bis 12 Uhr
Anmeldung: von 7 bis 10 Uhr 
unter Telefon: 07228/20808

Freiwillige Feuerwehr 
Achleiten

von 9 bis 12 Uhr
Anmeldung: von 9 bis 10 Uhr
unter Telefon: 07258/2801

Freiwillige Feuerwehr 
Gerersdorf-Schachen

von 9 bis 12 Uhr
Anmeldung: von 9 bis 10 Uhr
unter Telefon: 07228/6935

Infos:

– � MNS-Schutz ist (auch im Außenbereich) zu 
tragen

–  Abstand (auch im Außenbereich) halten
– � den (vorort) ausgeschilderten Anweisungen ist 

Folge zu leisten
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Sophie Schieder

Geboren wurde…

Karl Heidl

zum 85. Geburtstag

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation konnte die Gemeinde nicht persönlich gratulieren kommen. Daher wurden 
die Glückwünsche postalisch überbracht und gebeten ein Foto zur Veröffentlichung zu übermitteln.


